
unser Vaterunser Vater

im Himmelim Himmel

Ein Gebet richtet sich an Gott. Aber wer, wie und wo ist die-
ser Gott eigentlich? Das alles wird im ersten Satzteil, in der 
Anrede, klar. 

Unser Vater: Jesus selber hat Gott «Vater» genannt und wir 
dürfen das auch. Gott will für uns wie ein Vater sein: Er hat 
uns gemacht, er kennt uns durch und durch und er meint es gut. 

Nun heisst es nicht «Mein Vater» sondern «Unser Vater». Das 
zeigt, dass Gott viele Kinder hat und wir in dem Fall viele 
Geschwister haben. Wer diesen Gott Vater nennt, gehört zu 
einer weltweiten Familie, daran dürfen wir bei dieser Anrede 
denken. 

Im Himmel: Oft haben wir beim Beten irgendwie die Vorstel-
lung, dass Gott oben ist. Das stimmt in dem Sinne, dass 
Gott viel grösser ist und über uns steht. Aber das bedeutet 
natürlich nicht, dass er irgendwo weit weg im Universum ist 
und auf uns herunterblickt. Mit «Himmel» ist Gottes Reich 
gemeint, das Himmelreich, das für uns nicht sichtbar und 
auch nicht mit einer Rakete erreichbar ist. Gottes Reich ist 
dort, wo er regiert. Das ist eben überall. 

Unser gemeinsamer Daddy, König des Himmelreiches – das 
ist die Identität dieses Gottes, an den wir vertrauensvoll 
unser Gebet richten.

Gabi Jacobi, Ressort Familienarbeit

Ausmalcode: beantworte die Fragen und male die Felder 
entsprechend der Antwort an: Unser himmlischer Vater 
ist …
   Richtig Falsch
 1 Fürsorglich hellbraun rot
 3 Immer da braun blau
 6 vergesslich pink hellbraun
 7 Mein Beschützer blau grün
 10 müde violett blau
 11 Mein Herzenskenner braun rot

✂

Falten

Gebärden als Film

Aufl ösung Januar-Rätsel
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